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aive Regina. Muttergotftespredigten. Von Kell
Paderborn, erlag Ferdinand öning! Kart. DN 33  O© Auflagg.

on VOT dem Ziweiten Weltikrieg WwaTre die uilage dieser schönen
Muttergottespredigten, die ZU ersten Male 1934 erschienen arIc)  , not-
wendig gewesen. Nun 1sSt die Neuauflage nachgehol worden. Die An-
sprachen, Cdie sich fÜür den (0)e21 Maı besonders gut eignen werden, sSind
mi1t vielen un! wohlgewählten Beispielen ausgestattet. Der ZzZweifiache
/Zunsch des Verfassers geht sıicher ın riulung Beitrag ZUTLC Verehrun
Gotftesmutter un! jenst den Priestern. g der

Wilhering. Amadeus Reisinger C1Is
sanctıflc2te Dominicas. Sonntagspredigten VO  5 Emil eller e AT

Ja  g  e, Paderborn 1950, erlag eradınan: öÖning‘ eıinen geb.
6.80, TOS! DM 5

Eın durchschnittliches Predigtbuch, das für die onntfage des irchen-
jahres je eine Predigt bietet. Die Predigten ehandeln auch aktuelle Fragen
und Sind Sut geglıederft Fur die Brauchbarkeit Cdieser TegtsammlquSPricht icht zuletzt auch das Erscheinen der drıtten uflage.

Lınz . Dr. bernhumer
elden und Heilige. Von Hans M ‚Wel1l albbände iın einem

Band (d92 U 304) NMIt inıtialen VO  5 Rudolf 1r  9 München. izenzausgabefür Otto-Müller-Verlag, alzburg Auflage 1951 Ganzleinen geb TI8Z
Hans ummelers Oderne Heiligenlegende ist mit ihren bisher Auf-

agen Jängst einem Volksbuch eworden Alle Jahrhunderte der Kirchen-
SS SInd vertireien. esonders werden die Heiligen und Seligen des
euts  en olkes berücksichtig Auch weniger ekanntie Gestalten werden
uns nahegebracht, auch So.  e die V der 17! noch icht ausdruück-  E
liıch heilig esprochen SINd Die Darstellung ist nNapp und den heutfigen
enschen ansprechend. Die rotleuchtenden Inıtialen gerel  en dem er
AA besonderen Zierde. Dıe vorliegende lzenzausgabe Wwird dem eruhmten
u ın Österreich, ohnedies auch längst bekannt 1ST, noch größereVerbreitung sichern, die aufrichtig wunschen 1ST.

1NZ . Dr Obernhumér.
Die katholische Wirklichkeit ıund die Weltmission. Bericht der Arbeits-

gemeinscha{ft „Weltmission“. Werktfagung des Deutschen Katholiken-
ages, Altötting 1950 96) Päpsil. Werk der Glaubensverbreitung Tan-
ziskus-Xaverius-Missionsverein. achen, Hermannstr. Kart

Die Berichte un ussprachen dieser Arbeitsgemeinschaft werden ler
der Öffentlichkeit bergeben. Im theoretischen e1l SEIZ S1 ose Peters,
achen, des egrines „Mission“ mi1t ein1gen Missionsschriftstellern
aus  nder, zeigt auch die Schwierigkeiten, die aus einer unklaren Be-
grifÄfsbestimmung ä‘ Wortes entstehen können. Im weiteren Verlauf
der ng bemerkt Dr hn MS  Q reffend 39  1  iger als Begriffe
IS%, daß das Gute geschehe, daß der Missıon die nötige Hilfe gebrac|
werde“. So Sind auch die Ausfi  rungen er Missionsarzt Dr. Jahn
MSC.), Missionsbruder obert SVD.) un Missionsschwester (SE. Borgiıa
Schmidt VO.  ; den Menzinger reuzschwestern) der wertivollere und
regendere e1l der oriräge, weiıl ezeigt wird, wıe ea gesinntfe DIier-seelen das e1C! Gottes die eicen heranfiragen, ohne erst sich langem1T theoretischen rwagungen abzugeben.

Stift ST Florlan. T
Weltkrise und eltmission. orträge des Internationalen Akade-

mischen Missionskongresses in Wien, A uli 1950 Von Nıv.-Frod.
Dr Johannes Tn Auren (Herausgeber). Mödling bei Wien 1951,St.-Gabriel-Verlag. KATt. x Halbleinen geb E

„ Weltkrise un!: Weltmission“ ist die Wiedergabe der Vorftfräge, welchebeim Internationalen Akademischen Missionskongreß Wien 1950 g-.
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halten wurden. Der bemerkenswerteste Vortrag scheint INr der VO  5
Dr. .Anna engel CMML. gehaltene „Carıftfas un!' 115-
arztlicher Dienst“, we1l NECUEE Wege aufzeigt, welche die Mission De-
sonders- Fernen Ssten mi1t Erfolg en wIird. Der Gedankeg1ing VO:  n
a aus; die Pioniere dieser ewegun. en alle Konvertiten Dr gnes
cLaren bemuhte ich Tfuntmal Hom persönlichen Vorsprachen Del
aps 1US und den zuständigen Kardıiınalen Genehmigung
Kongregatıon Von Missionsarztinnen Sie wurde überall freundlich qauf-
g  ommMen, aber die Propaganda genehmigte inr esu erst 1936 TEe
nach inrem Ode Die Protiestanten en auft diesem ebiet großen
Vorsprung Man en. den protestantischen Theologen und VT
er chweltzer. Hoffentlich konnen die atholiken diesen Vorsprung
aufholen, d  a  &.  mit er ‚erwachende Osten“ urchn die christliche Carıtas dem
Christentum werden ann.

ST Florjan Dr TeuUz

ex ROMAanNus. Verzeichnis samtlicher auf dem TrOMI1S  en exXx
stehenden euts  en er desgleichen er WI|  i1gen iremdsprachlichen
er se1it dem Te 1750 Zusammengsstellt aut TUn der neuesten
vatikanischen Ausgabe mIT austführlıi  er Einleitung versenen VON
Professor Dr eo. et hnil Ibert Sieum er,; Studiendirektor Zehnte
verbessertfe un! vermehrtie uflage Osnabrück 19541, JE onscher.
Kart 6.50, Leimen geb 150

Die sehr ausfiührliche Einleitung dieses praktischen es behandelt
den unheilvollen Einduß glaubens- und sittenfeindlicher Druckerzeugnisse
un dessen Bekämpfung, ferner dıe Herstellung und Verbreitung weri-
vollen Schrifttfums, den 1ılm Sodann folgen die kirchlichen estim-
MUuNsEeEN Der das esen Aufbewahren und Verbreiten verbotener Schriften,
schließlic! &11 Verzeichnis der autf den eX geseizien euts  en und der
wichtigsten fremdsprachlichen er Die Österreichischen emühungen
die erbreitung guter er werden NUur sehr 5 behandelt EsS hätten
erwähnt werden Soijllen mMbros DPUTZ, gest 1907 Grüunder der „Reichs-
pOost“” der ammiun. „Volksaufklärung d. y 1ktor Kolb der
1905 den Piıusvereın ZU.  — Förderung der katholis  en Presse 11158 en rief
die ST -Josef-Bücherbruderschaft Klagenfurt und schließlich der Ostier-
reichische Borromäausvereıin und Zeitschrift „Ze1it Bu:

ST Florilan Dr Adolf TeuUZz

Das Armenseelenbuch Von Dr Hildegard Wa ach 16° Schärding
Inn 1951 erlag Steinbrener Geb
1nNne erstaunliche dogmatıische Tiefgrüundigkei die Arbeit tamm

aus der Feder akademisch gradulerten Nonne aus dem Kloster Marıa
Heimsuchung Wien are und packende Darstellung, die gewäa
un Nüssige chreibweise und icht zuleitzt die herzerfirischende Lebens-
naAahe des NnNaltes en das sauber ausgestattete rbauungs- un ebet-
buch erireulich ho  R ber das übliche enre der Armenseelen-Literafiur
hinaus Priester und a1ılcn. aller Stände und Berufe Sind gut bedient WwWenn
S1e Hand dieses gediegenen Amenseelenbuches inr Wissen das Wesen
des Fegefeuers bereichern, ihre Liebe un essen Bewohnern
NEeu beleben wollen

L.1inz Josef Fatfiinger
deine seele! rinnerungsblätter die hi Mission Von 01Ss

16° Schärding-Wien 1951, erlag Steinbrener.
Geb

in diesen volkstümlich gehaltenen Erinnerungsblättern gibt der be-
IYÜYannte Volksmissionär Aaus dem Jesuitenorden den Missionsteilnehmern e1N
brauchbares Mittfel die Hand, die Fruchte der Mission vertiefen
und die Missionsgnade bleibenden, nachhaltigen Erlebnis g_


